
Gesamttagung: 200.- / 120.-  CHF

Abendkonzerte jeweils 30.- / 18.- CHF

Der ganze Freitag oder Samstag 100.- / 60.- CHF

Konzert zum Totensonntag 24.- / 16.- CHF

Die Tagungskarte erhalten Sie ab 19:00 Uhr am 20. September vor der ersten
Veranstaltung in der Rudolf Steiner Halde I.

Informationen zum Inhalt der Tagung sind bei Peter Schmidt erhältlich:
Email: joergpeterschmidt@web.de

Private Unterkünfte ab ca. 45.- CHF können über die Zimmervermittlung am
Goetheanum gebucht werden:
Email: zimmer@goetheanum.ch
Tel.: +41 (0)61 706 44 45

Für Verpflegung ist selber zu sorgen.

Anmeldung nur schriftlich per Email, Post oder Fax an:

Michael Kurtz
Sektion für Redende und Musizierende Künste, Goetheanum
Postfach, CH – 4143 Dornach 1
Tel.: +41 (0)61 706 43 03
Fax. +41 (0)61 706 42 25
Email: michael.kurtz@goetheanum.ch

als Vermächtnis des musikalischen Menschen
und die brennenden Gegenwartsfragen der Musik

Darstellungen, Hörstudien, Ausstellung, Konzerte

Manfred Bleffert

Goetheanum, 20. – 23. November 2008

Sektion für Redende und Musizierende Künste



Darstellungen,  Hörstudien,  Ausstellungen  und
Führungen,  Übungen  des  Musikalischen,
Gespräche,  Aufführungen  musikalischer  und
sprachlicher Werke

Unter  Mitwirkung  von  MusikerInnen,  Sprach-
künstlerInnen, bildenden KünstlerInnen, welche
sich  zu  einem  Emsemble  einer  Arbeitsgemein-
schaft zur Tonlehre für diese Tagung zusammen-
schliessen.

Manfred Bleffert (*1950 in Altenahr/Eifel) gründete nach viel-
fältigen künstlerischen Studienaufenthalten in Köln, Detmold,
Basel, Dornach, Alfter und Winterscheid/Eifel 1980 in Heili-
genberg  am  Bodensee  eine  Plastisch-Musikalische  Arbeits-
und Ausbildungsstätte, die heute den Namen Arbeitsstätte
für Neue Musik und Klangforschung  trägt. Dort arbeitet
er in der Klang- und Instrumentenforschung, an der Entwick-
lung einer Tonlehre und baut Instrumente.
In seiner  Tätigkeit  haben sich  Kunst  und Wissenschaft  wie
auch das Religiöse auf eine neue Art  keimhaft  verbunden;
Forschung, Instrumente und seine Musikwerke sind zu einer
untrennbaren  Einheit  zusammengewachsen  -  dazu  gehört
ebenso  sein umfangreiches malerisches,  zeichnerisches  und
bildhauerisches Werk.
Diese Arbeit  gründet  sich insbesondere auf seine Liebe zur
Erde sowie zu Goethe und dem deutschen Idealismus. Des
weiteren auf  Hermann Pfrogners musikalische Forschungen
und die Anthroposophie Rudolf Steiners.
In allem gestaltet sich das Streben, aus dem Künstlerischen
Aufbauendes  und  Gesundendes  für  den  Menschen  zu
entbinden.
Manfred Bleffert war zu vielen Seminaren, Kursen und Kon-
zerten in Europa und den USA eingeladen. Seine Instrumente
finden vielfältig fruchtbaren Einsatz in Kunst, Pädagogik und
Therapie.

Donnerstag 20. November – Halde I
20:00 Uhr  – Konzert I – Die Dauer der Stille

Gedicht an die Dauer – Peter Handke
Sprecher: J. Peter Schmidt
Musik: Manfred Bleffert, Musikalische Werke für Klangkontinuum und
präpariertes Klavier

Freitag 21. November – Halde I
9:00 – 12:30 Uhr

I.), II.)Rudolf Steiners Impulse zu einem sich vertiefenden Hineinleben in das
Wesen des Musikalischen

15:00 – 18:00 Uhr
III.)Schwelle, Wende und Wandlung der Musik im 20. Jahrhundert und die

Erweiterung des musikalischen Begriffs
IV.)Entdeckung eines Tonorts der Stille und des Kontinuums/Diskontinuums

eines Klangwesens als Ganzheit des musikalisch Hörbaren und
Unhörbaren

20:00 Uhr – Konzert II – Musikalische Hinwendung zu r Erde

Begegnung mit dem Wesen der Musik des 20. und des 21. Jahrhunderts Teil I
Sprache, Musik und bildende Kunst

Samstag 22. November – Halde I

9:00 – 12:30 Uhr
V.)Hermann Pfrogners Lebenswerk und die Bewusstwerdung der

musikalischen Archetypen der Menschheit
VI.)Vom musikalischen Drama der Apokalypse des Johannes und dem

Zusammenwirken aller Wesen der Künste

15:00 – 18:00 Uhr
VII.)Paulus als musikalisch sprechender Träger eines sich unaufhörlich

verjüngenden und neufassenden Lebensimpulses der Menschheit
VIII.)Gemeinsamer musikalischer Abschluss

20:00 Uhr  – Konzert III  – Die Musik als Künderin des Kosmischen

Begegnung mit dem Wesen der Musik des 20. und des 21. Jahrhunderts Teil II
Sprache, Musik und bildende Kunst

Totensonntag 23. November – Westtreppenhaus

11:00 Uhr – Abschlusskonzert IV  – Gedenkkonzert für die Verstorbenen

Mit Werken der aktuellen Gegenwart
Sprache, Musik und bildende Kunst


